
Industrie ist durch eine einheitliche technische Politik die Grundlinie des 
leichten ökonomischen Bauens mit der Standardisierung und Katalogi­
sierung der Erzeugnisse und Verfahren sowie die Massen- und Serien­
fertigung von Baustoffen, Bauelementen und Bauwerksteilen bei Anwen­
dung neuer und weiterentwickelter Verfahren, Konstruktionen und Tech­
nologien schrittweise durchzusetzen.

IX. Außenwirtschaftsbeziehungen

Auf dem Gebiet der Außenwirtschaft ist durch die weitere Vertiefung 
der ökonomischen und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit mit 
den sozialistischen Ländern, insbesondere mit der UdSSR und den ande­
ren RGW-Ländern, ein wachsender Beitrag zur Erhöhung der Effektivi­
tät der Volkswirtschaft und der weiteren Hebung des materiellen und 
kulturellen Lebensniveaus des Volkes zu leisten.

Es wird die Aufgabe gestellt, die sozialistische ökonomische Integra­
tion der Mitgliedsländer des RGW, die ein stabiles Fundament für die 
Entwicklung der sozialistischen Staatengemeinschaft einschließlich der 
DDR bildet, weiter auszubauen und zu vertiefen. Die Arbeitsteilung und 
Kooperation in Wissenschaft und Technik, in der materiellen Produktion 
und die Außenwirtschaftsbeziehungen sind planmäßig weiterzuentwik- 
keln. In zunehmendem Maße sind wichtige Aufgaben, wie die langfristige 
Sicherung der Erzeugung von Rohstoffen und die Entwicklung moderner 
Verfahren und Ausrüstungen, gemeinsam zu lösen.

Die immer vollständigere -Nutzung der Vorteile der internationalen 
sozialistischen Arbeitsteilung entspricht zutieist den Lebensinteressen 
der DDR, dient ihrer Stärkung und trägt zur weiteren Festigung der so­
zialistischen Staatengemeinschaft bei.

Die mit der UdSSR und den anderen sozialistischen Ländern getroffe­
nen langfristigen Vereinbarungen über den Bezug von Rohstoffen, Mate­
rialien, Brennstoffen, Lebensmitteln sowie Anlagen und Ausrüstungen, 
über den gesicherten Absatz großer Serien von Industrieerzeugnissen 
der DDR sowie die Forschungs- und Produktionskooperation schaffen 
wichtige Grundlagen für die stabile und kontinuierliche Entwicklung der 
Volkswirtschaft der DDR und für die sozialistische ökonomische Inte­
gration der Mitgliedsländer des RGW.

Die Erfüllung der sich daraus ergebenden Verpflichtungen ist eine
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